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Bronze

 Starke Tiere

1 Eine Ameise ist ganz leicht. 

2 Ein Blatt, 

3 das sie mit den Zähnen trägt, 

4 ist zehn Mal schwerer 

5 als sie selbst.

6 Das wäre etwa so,

7 als wenn ein großer 

8 und kräftiger Mann

9 ein Auto auf seinem Kopf 

10 tragen würde. 

1. Eine Ameise ist ganz

 c dumm

 c leicht

 c schwer

 c dick

2. Das bedeutet, die Ameise wiegt 

 c sehr viel

 c gar nichts

 c drei Kilo

 c sehr wenig

 

3. Ein Blatt trägt sie

 c mit den Händen

 c mit den Zähnen

 c mit den Füßen

 c mit den Hörnern

4. Das Blatt ist schwerer als die 

 Ameise, nämlich 

 c drei Mal 

 c zwei Mal 

 c fünf Mal 

 c zehn Mal 

5. Die Ameise kann man 

 vergleichen mit einem Mann,

 c der auf dem Seil geht

 c der ein Auto trägt

 c der eine Feder trägt

 c der ein Blatt trägt

6. Die Ameise ist unheimlich

 c dünn

 c dumm

 c stark

 c streng

Schreibe den Text ab.

ZUSATZ
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Silber

ZUSATZ

 Piraten heute

1 Heutzutage gibt es auch noch Piraten.

2 Mit Schnellbooten 

3 und Maschinengewehren überfallen

4 die Piraten sogar ganz große Schiffe.

5 Sie erpressen Lösegeld von der Reederei.

6 Viele Länder haben sich zusammengetan, 

7 um die Schiffe mit Militärbooten

8 vor den Piraten zu schützen.

Heute gibt es keine Piraten mehr.

Heute überfallen die Piraten große Türme.

Die Piraten laufen zu den Schiffen.

Heute überfallen die Piraten große Schiffe.

Mit Schnellbooten überfallen die Piraten die Schiffe.

Die Piraten haben Maschinengewehre.

Die Piraten haben Langeweile auf ihrem Schnellboot.

Die Piraten haben Märchenbücher dabei.

Die Piraten wollen Geld von der Reederei des Schiffes.

Die Piraten spielen mit anderen Piraten ein Spiel.

Eine Reederei ist eine Firma, der das Schiff gehört.

Sie wollen die Reederei mit Gewalt zwingen, Geld zu bezahlen.

Mit Militärbooten sollen die Schiffe vor Piraten geschützt werden.

 So viele Sätze sind richtig: ______

   Schreibe 4 richtige Sätze ab.
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Gold

ZUSATZ

  Schreibe die Antwort auf.

1. Wann betrat Armstrong den Mond?

2. Womit betrat Armstrong den Mond zuerst?

3. Aus welchem Land kam Armstrong?

4. Wie alt war Armstrong, als er Pilot wurde?

                             Kennst du andere Planeten? Schreibe im Satz.

 Der erste Mensch auf dem Mond 

1 Es war am 21. Juli 1969:

2 Da betrat Neil Armstrong als erster Mensch den Mond,

3 und das zuerst mit dem linken Fuß. 

4 Er wurde aber nicht wegen seiner schönen Füße 

5 zum Kommandanten von APOLLO 11 gemacht.

6 Neil Armstrong war einer der besten Piloten,

7 die Amerika damals hatte.

8 Mit 16 Jahren machte er seinen Pilotenschein.

9 Mit 25 Jahren war er schon Testflieger für Raketen-Flugzeuge.

10 Er war auch Professor für Mathematik.

  Was stimmt?

1. Wer war Neil Armstrong?

 c der erste Mensch auf der Erde

 c der erste Mensch im Weltraum

 c der erste Mensch in Amerika

 c der erste Mensch auf dem Mond

2. Wie heißt das Raumschiff, mit dem 

 Armstrong zum Mond geflogen war?

 c APOLLO 111

 c APOLLO 1

 c APOLLO 11

 c APULLU 11

3. Wofür war Armstrong Testflieger?

 c für Langstrecken-Flugzeuge

 c für kleine Hubschrauber

 c für Raketen-Flugzeuge

 c für große Hexen-Besen

4. Was war Armstrong in Amerika?

 c einer der besten Soldaten

 c einer der besten Lehrer

 c einer der besten Busfahrer

 c einer der besten Piloten

5. Was war Armstrong noch?

 c Professor für Mathematik

 c Professor für Geschichte

 c Hausmeister für Schulen

 c Schaffner für Flugzeuge
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